
Kreisgruppen sind die rechtlich unselbstständigen Untergliederungen

des Paritätischen Wohlfahrtsverbandes Landesverband NRW. Sie

repräsentieren den Verband auf Kreisebene bzw. in den kreisfreien

Städten.

Zentrale Aufgaben sind die (regionale) Beratung, Vernetzung und

(politische) Interessenvertretung des Verbandes und seiner

Mitgliedsorganisationen.

Die Kreisgruppe Lippe wurde 1962 gegründet.

Der Paritätische Unser Spitzenverband in NRW.

Der Paritätische NRW engagiert sich als wertorientierter Wohlfahrtsverband

für seine Leitlinien Toleranz – Offenheit – Vielfalt und unterstützt seine

Mitgliedsorganisationen in ihren vielfältigen Tätigkeiten.

Er ist weltanschaulich, konfessionell und parteipolitisch unabhängig.

Der Paritätische hat einen Unvereinbarkeitsbeschluss verabschiedet,

der die Zusammenarbeit mit als rechtsextrem eingestuften, demokratie- und

verfassungsfeindlichen Organisationen und Parteien, sowie eine

Mitgliedschaft in solchen, unmissverständlich ausschließt.

Der Paritätische versteht sich zum einen als Dienstleister für seine rechtlich

selbstständigen Mitgliedsorganisationen mit ihren Einrichtungen und

Diensten. Zum anderen vertritt er insbesondere die Interessen und Bedarfe

von Menschen, die sonst keine Lobby haben.

Die regionalen Mitglieder werden beraten. Soziale Vereine und

Initiativen werden bei Ihrer Entstehung und Entwicklung unterstützt.

Die Vernetzung der örtlichen Zusammenarbeit – handlungsfeldbezogen

und übergreifend – wird angeregt und gefördert. Regionale Treffen in der

Geschäftsstelle in Detmold oder in Einrichtungen und Diensten der

Mitglieder finden anlassbezogen über das Kalenderjahr statt.

Gemeinsam mit den Mitgliedsorganisationen werden die politischen

Interessen in den kommunalen und regionalen Gremien und

Ausschüssen vertreten. Die Kreisgruppengeschäftsführung ist in

vielfältige Netzwerke eingebunden.

Im Haus des Paritätischen, Bismarckstraße 8 in Detmold, befinden sich

auch die Geschäftsstelle der PariSozial gGmbH, der Kitaservice OWL,

die Selbsthilfe-Kontaktstelle, das Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe, die

Schuldner- und Insolvenzberatung, der Sozialverband VdK e. V. und

die Männerberatung man-oh-mann e.V.

Für Treffen und Veranstaltungen von sozialen Initiativen, Vereinen und

(Selbsthilfe-) Gruppen stehen im Haus des Paritätischen Räumlichkeiten

zur Verfügung. Sprechen Sie uns an!

Für Ihre Fragen und Anliegen stehen Ihnen der Kreisgruppenvorstand sowie 

das Team der Geschäftsstelle gerne als Ansprechpartner zur Verfügung.

www.paritaetischer-lippe.de
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Kreisgruppenvorstand

Der aktuelle Kreisgruppenvorstand besteht aus vier Personen, die

aus den Reihen der Mitgliedsorganisationen gewählt wurden:

Anton Schuff (Vorsitzender, gewählt bis 2028) Sven Weber (1.

stellv. Vorsitzender, gewählt bis 2028) Tobias Hillbrink (2. stellv.

Vorsitzender, gewählt bis 2026) und Monika Frodermann (gewählt

bis 2028).

Traditionell tagt der Kreisgruppenvorstand vier bis sechs Mal im

Kalenderjahr. Es wird über Aktuelles aus der Kreisgruppe und den

Mitgliedsorganisationen beraten. Zudem werden (sozial-)

politische Fragestellungen besprochen, Aktionen geplant und ein

Jahresprogramm abgestimmt.

Schwerpunktthemen im Berichtszeitraum 2025 waren u. a.

Aufnahmeverfahren, die Jahresplanung, die neue

Geschäftsordnung für die Kreisgruppen und die aktuelle

Entwicklung des Paritätischen NRW.

Es hat zum 01.07.2025 ein Geschäftsführerwechsel von Katrin Büker

zu Ingo Hojer stattgefunden.

Mitgliedschaft

Bei vielen unserer Mitgliedsorganisationen ist in 2025 die

(finanziell) angespannte Situation deutlicher in den Fokus gerückt.

Krisenberatungen nahmen zu, dieser Trend ist bisher ungebrochen.

Hintergründe sind neben den (Lohn-) Kostensteigerungen die

(angedrohten) Kürzungen auf Bundes-, Landes- und kommunaler

Ebene. Hinzu kommt die angespannte Situation durch den Arbeits-

und Fachkräftemangel sowie die politische Unsicherheit durch die

Bürgermeister- sowie Kreistagswahlen mit ihren Ergebnissen in

Lippe.

Gemeinsam mit den Fachreferent*innen und den verbundenen

Unternehmen werden die Mitgliedsorganisationen eng begleitet.

Wie auch in den letzten Jahren sind insbesondere die Akquise von

Stiftungs- und Fördermitteln, der Generationenwandel, Vereins-

und Satzungsberatungen, zukunftsfähige Strukturen, sowie die

Sicherung der finanziellen Förderung die Beratungsinhalte

gewesen.

Die Selbsthilfe Kontaktstelle

Zur Zeit gibt es im Kreis Lippe 170 Selbsthilfegruppen zu 65

verschiedenen Themen. Die Angebote der Selbsthilfe-Kontaktstelle

sind für alle Interessent*innen und Ratsuchenden kostenfrei.

Pflegende Angehörige

Zur Zeit gibt es 12 Gruppen zum Thema "Pflegende Angehörige„

in 7 verschiedenen Orten im Kreis Lippe.

Schuldner Beratung

Insgesamt haben sich ca. 428 neue Ratsuchende an unsere

Schuldnerberatungsstelle gewandt. Davon konnten ca. 70 Fälle zu

einer außergerichtlichen Einigung oder in das Insolvenzverfahren

gebracht werden.

Netzwerken unter dem Dach des Paritätischen

Über das Jahr 2025 hinweg hat die Kreisgruppe regionale Träger zu

Netzwerktreffen eingeladen. Das Projekt „Gesundheit vor Ort

stärken“, mit unserer Veranstaltung „Gesunde Lebenswelten für

Alle!“ wurde sehr gut angenommen und wird mit unseren

Kooperationspartnern in 2026 weitergeführt.

Das PJW Lippe hat sich im Oktober gemeinsam mit dem

Fachreferenten Simon Schäfer für die kommenden Jahre neu

aufgestellt. Die Kinderschutzbunde aus OWL haben sich im

gleichen Monat zu einem Regionaltreffen zusammengefunden. Alle

Veranstaltungen waren gut besucht und sollen im kommenden

Jahr eine Fortführung finden.

NEU für 2026

Einladung der neuen Kreistagsabgeordneten, die vielfältigen

Mitgliedsorganisationen und ihre individuellen Themen-

schwerpunkte bei einer „Lippischen Bustour“ im Frühjahr 2026

kennen zu lernen.

Angebot eines Themenstammtisches - einer regelmäßig für

Geschäftsführungen und Vorstände stattfindenden kollegialen

Austauschrunde.

Die Kreisgruppe in Zahlen

Unter dem Dach der Kreisgruppe Lippe finden sich

60 Mitgliedsorganisationen (davon 58 mit Sitz in Lippe).

Sie betreiben insgesamt 165 Mitgliedseinrichtungen aus

vielfältigen Bereichen sozialer Arbeit, von Tagesangeboten für

Kinder über Eingliederungs- und Jugendhilfe bis hin zu Alter und

Pflege, Jugend- und Kulturarbeit sowie Selbsthilfe.

Die Anzahl der Mitgliedsorganisationen, die in der Kreisgruppe

Lippe ansässig und/oder tätig sind, ist geringfügig rückgängig.

In Lippe werden laut BGW Kennzahlen (Stand 2024)

5.210 Mitarbeitende von Paritätischen Mitgliedsorganisationen

beschäftigt.

Es werden 5.689.387 Arbeitsstunden im Hauptamt geleistet.

Rund 98,6 Mio. € werden als Gehälter ausgezahlt.

Mehr als 961 Menschen sind von den Einrichtungen in Lippe

im Ehrenamt gemeldet.

Im Jahr 2024 und 2025 (Stand 10.2025) sind aktuell mehr als

549.249,52 € Stiftungsmittel nach Lippe geflossen.

Davon haben insgesamt 14 Mitgliedsorganisationen profitieren

können.

Die höchste Fördersumme lag bei 174.571.60€, die geringste bei

360€.


